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200 N
dem Zeitwort Ausmergeln, und von der Bedeutung

des leztcrn, mache ich mir immer die Erklärung des

erstem. — Ich bin Ihnen Nicht wider die genealö-

gische Zergliederung dies Wortes, erwiederte ich, aber

ist es nicht auch mit jedem andern Hülf - oder Verbesse-

rungSmittel das gleiche, wenn man solches mil Ucbermaaß

gebrauchet? Z. B. Sie überdüngen Ihre Felder einige

Jahre hinteinander, in der freilich falschen Meinung Ihrem
Boden recht viel gutes damit zu thun: welche Wirkung
brächte Ihr Wolmeincn hervor? Nicht gerade diese ohn-

gefchr die der mißbrauchte Mergel hervorbringen würde?

Wer also die ihm vorgeschriebenen Mittel, sie haben einen

Nahmen welchen sie wollen, mit Vernunft gebraucht, des

fährt wol! Er wars zufrieden.-

Der sogenannte Galgenbühcl enthält eine sehr

reiche Schichte der feinsten Und besten Pfeiffenerde,.
welche zwischen den Fingern sich wie Puder zerreiben läßt?

und noch eine andere Schichte Walk er de.

Kin feines schwarzes SiegeUak zu machen»

Das Verfahren damit ist wie mit dem vorhergehen-,
den einerlei. Die Ingredienzen aber find folgende. Acht
Loth vmedischcn Terpentin, :6 Loth Gumnnlak in tAbuÜz
oder Schellak und z Loth Lampenrilß. Nichts übertrift
diese Schwärze. In Ermanglung dieses, nimmt man
Frankfurter Schwarz oder gebrannt Elfenbein dazu, nur
«inen Kienruß.

Man kann zum angenehmen Gerüch i Qnintl. Ben.
zà und i ditto Indenweihrauch ganz zart zerstoßen mit
rinrühren, so erhält man gewiß ein vortrchich riechendes,
fiüßiges, schwarzes und glänzendes Siegellack.
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